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Es ist noch Wasser im 
Glas!

Eine Beilage der Zeitung reformiert. Nr. 1 vom 29. Dezember 2017

Chilebrugg

Sind Sie eher der Das-Glas-ist-halb-
leer- oder der Das-Glas-ist-halb-voll-
Typ? Bevor Sie etwas sagen, lassen 
Sie sich bitte die Jahreslosung für 
2018 auf der Zunge zergehen: 

Ich werde 
dem Dürs-
tenden von 
der Quelle 
des Lebens-
wassers 
zu trinken 
geben, um-
sonst.
(Offenbarung 
21.6)

Mich macht das durstig! Sie nicht? 
Ich bekomme Durst nach Leben, 
nach Aufbruch, nach Gott an meiner 
Seite. Daher ist für mich auch die 
Hauptsache: Es ist noch Wasser da!
Natürlich ist es weniger als früher. 
Das kann man in Zahlen messen: 
Unsere Kirchgemeinden werden klei-
ner. Daran wird sich auch im neuen 
Jahr nichts ändern. Doch was die 
Zahlen nicht sagen: Das Wasser, von 
dem hier die Rede ist, ist frisches 
Quellwasser. Es ist nicht abgestan-
den. Es ist das Wasser der Taufe, 
des Geistes und des ewigen Lebens. 
Abgestanden ist es nur dort, wo Men-
schen versuchen, es in Flaschen ab-
zufüllen, um es für die Ewigkeit ein-
zulagern. Doch die Ewigkeit ist eine 
Sache Gottes. 

Unsere Aufgabe ist es, vertrauens-
voll aus der Quelle zu schöpfen. Und 
dann sagt neulich jemand nach dem 
Gottesdienst: „Heute war es erfri-
schend anders.“ – Also für mich ist 
das Glas halb voll. Na dann: „Zum 
Wohl! Auf ein gutes neues Jahr 
2018.“

Text: Pfr. Johannes Keller
Foto: Simone Keller

Für die Amtsperiode 2018 - 2022 
suchen wir für beide Kirchenpflegen 
Verstärkung. Zählen Sie sich zu den 
interessierten Kirchgängern? Und 
Sie lesen hier immer noch gespannt 
weiter? Super! Wir sind überzeugt, 
ganz viele Menschen wissen bis jetzt 
noch nicht, dass er oder sie vielleicht 
genau die Richtigen wären, um bei 
uns mitzuarbeiten. Hier erfahren Sie 
mehr:

Die zehn Kirchenpflegeressorts 
werden, je nach Interessen und Fä-
higkeiten, auf die Mitglieder verteilt. 
Wir suchen in Pfungen per Juli 2018 
Personen für die Ressorts Finanzen, 
Diakonie, Kommunikation, Gottes-
dienst und Musik, Personelles und 
Präsidium. In Dättlikon sind die Res-
sorts Finanzen, Diakonie, Kommuni-
kation, Bildung/RPG, Aktuariat und 
Freiwillige neu zu besetzen.

Was gehört zu den Aufgaben einer 
Kirchenpflegerin / eines Kirchen-
pflegers?

•	 Kirchendienst alle 6 - 8 Wochen 
(Pfungen), 4 - 6 Wochen (Dättli-
kon)

•	 Mithilfe bei grösseren Anlässen
•	 Kirchenpflegesitzung einmal im 

Monat, Teamarbeit, Austausch
•	 Übernahme der Aufgaben inner-

halb der zugewiesenen Ressorts, 
u.a. auch Personalführung

•	 Besuch von Kursen der Landeskir-
che und regionalen Veranstaltun-
gen

•	 Bindeglied und Kontaktperson 
zu Pfarrpersonen, Angestellten, 
Kirchgemeindemitgliedern,...

•	 Mitgestaltung des Freiraumes, der 
ein vielfältiges kirchliches Leben 
im Ort und in der Region ermög-
licht. 

•	 Mitverantwortung für die strategi-
sche Planung und die Legislatur-
ziele der Kirchgemeinde

Unsere Arbeit wird mit einer jährli-
chen Behördenentschädigung plus 
Spesen vergütet. Vieles wird aber 
auch auf der Ebene der Freiwilligkeit 
geleistet. Jede und jeder bestimmt 
dabei selber, wieviel er/sie leisten 
kann und will.

Was bringen Sie mit?

•	 Sie interessieren sich für unsere 
Kirchgemeinde und sind bereit, ei-
nen Beitrag im Dienste der kirchli-
chen Gemeinschaft zu leisten.

•	 Sie sind zuverlässig, umgänglich 
und motiviert mit verschiedensten 
Menschen zusammenzuarbeiten.

•	 Sie haben ein Flair für Zahlen 
(Ressort Finanzen), Liturgie und 
Musik (Gottesdienst und Musik), 
die Interessen und Bedürfnisse 
der Gesellschaft im christlichen 
Kontext (Diakonie) oder Schreiben 
gerne Texte (Kommunikation und 
Aktuariat), wollen mitbestimmen, 
wie der Religionsunterricht unserer 
Kinder aussieht (Bildung/RPG)

•	 Die Bereitschaft sich persönlich 
mit Grundfragen des Lebens und 
Glaubens auseinanderzusetzen im 
Austausch mit gleich und anders 
gesinnten Menschen. 

•	 Zeit und Freude, gemeinsam mit 
dem Team der Kirchenpflege und 
den Pfarrpersonen, die Angebote 
der Kirchgemeinde zu pflegen und 
auszubauen.

Interessiert? Verwirrt? Wir geben 
gerne Auskunft. Sie finden unsere 
Kontakte sowie weitere Informatio-
nen auf der Homepage: 

•	 www.ref-pfungen.ch
•	 www.daettlikon.ch/de/
	 refkirchgemeinde

Neue Mitglieder für die Kirchenpflegen gesucht!



Reformierte Kirche Pfungen

Ein besonderes Adventskonzert
Unter dem Titel „Just Christmas“ verzauberten Mardi By-
ers (Sopran), Randal Turner (Bariton) und Gordon Schultz 
(Piano) zusammen mit dem Männerchor Pfungen-Nef-
tenbach am 1. Advent das Publikum in der reformierten 
Kirche. Ca. 100 Zuhörerinnen und Zuhörer lauschten ge-
spannt den überwiegend englischen und amerikanischen 
Advents- und Weihnachtsliedern. Die Begeisterung war 
am kräftigen Applaus deutlich zu hören. Von der beachtli-
chen Kollekte konnte nach Abzug der Unkosten ein gross-
zügiger Betrag an die Organisation „Ärzte ohne Grenzen“ 
gespendet werden.

Pfr. Johannes Keller

In der Welt habt ihr Angst, aber seid getrost, ich habe 
die Welt überwunden. (Johannes 16.33)

Am Sonntag, 31. Dezember 2017, um 18.00 Uhr feiern 
wir in der reformierten Kirche einen ökumenischen Silves-
tergottesdienst. Wir danken gemeinsam für das Schöne 
im vergangenen Jahr, lassen manches Schwere hinter uns 
und bitten Gott um seinen Segen für 2018. Dabei steht be-
sonders das Thema „keine Angst haben“ im Mittelpunkt. 
Daniel Schiele und Pfr. Johannes Keller haben dazu Tex-
te ausgewählt, die uns Mut machen wollen, zuversichtlich 
ins neue Jahr zu gehen. Harry White am Saxophon und 
Kiyomi Higaki an Orgel und Piano stimmen uns auf das 
Silvesterfest ein.

Pfr. Johannes Keller

Vertrauensvoll ins neue Jahr

Gastgeber/-innen gesucht
Im Anschluss an unsere Gottesdienste findet immer ein 
sogenanntes „Chilekafi“ statt. Für die Betreuung des Chi-
lekafi suchen wir Verstärkung. Hätten Sie Lust, alleine 
oder zu zweit, einmal im Monat diese Aufgabe zu über-
nehmen? 

Für weitere Informationen wenden Sie sich an Pfr. Johan-
nes Keller oder an die Kirchenpflege, Cornelia Bucher, Tel. 
079 334 43 14 oder cornelia.bucher@hispeed.ch

Personelles
In den nächsten Wochen 
stehen im Arbeitsumfeld 
der Kirche mehrere per-
sonelle Veränderungen 
bevor. Ende Jahr ver-
lässt uns unsere Sigris-
tin Frau Elisabeth Bont. 
Seit 2012 hat sie das 
Leben in unserer Kirch-
gemeinde mitgestaltet 
und unzählige Gottes-
dienste, Abdankungs-
feiern und Konzerte be-
gleitet. Frau Bont wird 
im Gottesdienst vom 7. 
Januar 2018 feierlich 
verabschiedet.

Die Schaffung einer erweiterten Sigristenstelle mit Haus-
wartaufgaben hat zur Folge, dass wir Frau Susie Scherrer 
als Gärtnerin und Frau Dilcia Eckert als Raumpflegerin 
auf Ende Januar 2018 kündigen mussten. Frau Scher-
rer hat seit 2015 mit viel Einsatz, Kreativität und einem 
grünen Daumen um das Pfarrhaus und um die Kirche ge-
wirkt. Frau Eckert war für die Reinigung des Pfarrhauses 
zuständig und hat diese Aufgabe zuverlässig und mit viel 
Freude übernommen.

Im Kirchgemeindesekretariat wird aufgrund von Umstruk-
turierungen die Stelle von Frau Esther Vollenweider auf-
gehoben. Sie hatte seit 2014 ein 10 %-Pensum als Se-
kretariatsmitarbeiterin und war damit für Pfarramt und 
Kirchenpflege eine grosse Entlastung.

Diese Kündigungen sind uns nicht leichtgefallen und wur-
den nicht leichtfertig gefällt. Wir danken an dieser Stelle 
allen Mitarbeiterinnen ganz herzlich für den grossen Ein-
satz, den sie für unsere Kirchgemeinde geleistet haben. 
Im Gottesdienst vom 28. Januar 2018 werden wir Frau 
Vollenweider, Frau Scherrer und Frau Eckert offiziell ver-
abschieden.

Reformierte Kirchenpflege Pfungen

Foto:  Johannes Keller

Jahreswechsel
Unser alter Brauch wird weiterge-
führt. Am Jahresende 2017 / Neu-
jahrsanfang 2018 werden die Glo-
cken der reformierten Kirche speziell 
geläutet. Kurz vor Mitternacht wird 
das Jahr 2017 durch die vier Glo-
cken der reformierten Kirche aus-
geläutet. Das neue Jahr wird dann 
Punkt 00.00 Uhr durch Mitglieder 
der Dorfbevölkerung mit 48 Schlä-
gen (4 Glocken, 12 Schläge) von 
Hand begrüsst, gefolgt vom Einläuten für das neue Jahr. 

Sie sind herzlich eingeladen, das Glockenspiel vor Ort mit-
zuerleben und anschliessend mit allen Anwesenden auf 
das neue Jahr anzustossen. Gläser und Trinkbares sind 
mitzubringen.

Reformierte Kirchenpflege Pfungen

Foto:  Peter Weskamp



Reformierte Kirche Dättlikon

Kirche im Wandel

„Kirchgemeinde plus“ heisst bekanntlich das Zauberwort. 
Die Kirche muss reformiert werden – zunächst einmal 
strukturell. Kein einfaches Unternehmen! Das ganze Kir-
chengefüge zeigt sich als eher schwerfällig, und wenn man 
fusionieren will, dann wird es einem, wie Pfungen/Dättli-
kon es erfahren hat, nicht gerade leicht gemacht. Weiter-
hin muss jede Kirchgemeinde im Kanton Zürich, egal wie 
viele Stellenprozente im Pfarramt vorhanden sind, jeden 
Sonntag einen Gottesdienst anbieten, auch wenn der 
Pfarrer, der Organist und der Sigrist die einzigen Kirchen-
besucher sind. – Ah Moment! Vielleicht brummt hier und 
dort noch eine Fliege im Kirchenraum herum, die durch 
die Wärme der geheizten Kirche aus ihrem Winterlager 
geschlüpft ist. Die Pfarrstellen werden zusammengekürzt, 
der bisherige Service soll jedoch weiterhin voll abgedeckt 
sein. Aber! Und das ist die Erwartung der Landeskirche: 
Es soll alles erneuert, verjüngt und wiederbelebt werden. 
Irgendwie geht da etwas nicht ganz auf. 

Als ich vor einem Jahr ganz frisch in den Beruf der Pfarre-
rin eingestiegen bin, ist mir der folgende Satz zugefallen:

Konf-Ausflug ins „relinfo“
Am 25. September 
2017 machten wir einen 
Ausflug in die evangeli-
sche Informationsstelle 
„Kirchen - Sekten - 
Religionen“ nach Rüti 
ZH. Wir fuhren früh 
morgens in Pfungen 
los und kamen etwa 
um 9.00 Uhr in Rüti 
an. Nach fünf Minuten 
Fussweg vom Bahnhof 
erreichten wir ein Haus 
mit religiösen Büchern aller Art – eine riesige Bibliothek. 

Zuerst hörten wir einem Vortrag über Sekten zu. Wir er-
fuhren, welches die bekanntesten sind und was sie für Re-
geln haben. Danach gab es eine kurze Pause, in der wir 
gut versorgt wurden. Das war sehr nett. Nach der Pause 
teilten wir uns in drei Gruppen auf und jede Gruppe wählte 
sich ein Thema aus. Die Gruppe, in der ich war, hatte sich 
für das Thema „Hexen und ihre Bekleidung“ entschieden. 
Wir teilten uns alles auf und beantworteten je drei Fragen 
über das Thema. Am Ende haben wir uns kurz versam-
melt und einander alles präsentiert.

Dieser Ausflug hat mir sehr gefallen.

Marc Sutter, Konfirmand

Neue Sigristin stellt sich vor
Seit Mitte Oktober 2017 wohne ich mit 
meiner Familie in der Pfarrwohnung di-
rekt neben der Kirche. Wir sind von Em-
brach zugezogen. Es war eine wirklich 
intensive Zeit mit so viel Neuem, so dass 
ich nun froh bin über den Alltag, der sich 
langsam aber sicher eingestellt hat. Die 
Kinder haben den Schulwechsel gut ge-
meistert, worüber ich sehr dankbar bin. 
Wir fühlen uns in Dättlikon schon richtig wohl. Dies haben 
wir auch den Bewohnern zu verdanken, die uns so offen 
und freundlich begegnen. Als wir uns für die Pfarrwoh-
nung interessierten, war bei mir ziemlich schnell der Ge-
danke da, wenn ich schon an so einem Ort wohne, wäre 
es schön, ich könnte einen Beitrag für die Kirchgemein-
de leisten. Als sich daraufhin die Möglichkeit bot, sich für 
das Amt als Sigristin zu bewerben, musste ich nicht lange 
überlegen, denn das war das, was ich mir in etwa vorge-
stellt hatte. Dieses Amt lässt sich mit meinen Verpflichtun-
gen als Mutter, Ehe- und Hausfrau sehr gut vereinbaren. 
Mir ist es wichtig, jeden Menschen vorurteilslos willkom-
men zu heissen, so dass sich jeder wohl fühlen kann, so 
wie er ist. In der Zwischenzeit hatte ich die Möglichkeit, 
mit Hilfe von Vreni Stroh erste Einblicke in meine neue 
Aufgabe zu erlangen. Mir gefällt die Balance zwischen 
selbstständiger Arbeit und dem Kontakt zu den Menschen 
sehr. Ich freue mich über diese neue Herausforderung, 
welche ich in Zukunft gemeinsam mit Vreni ausüben darf.

Rahel Kramer, Sigristin

„Die reinste Form des Wahnsinns ist es, alles beim Al-
ten zu lassen und gleichzeitig zu hoffen, dass sich etwas 
ändert.“ Dieser Satz wird Albert Einstein zugeschrieben. 
Und fürwahr dachte ich, dieser Satz trifft den Nagel auf 
den Kopf. Nun… Dättlikon und Pfungen machen erste 
Schritte sich nicht mehr nur auf das Hoffen zu verlassen, 
sondern wagen erste, mutige Erneuerungen. 

Die Kirche Dättlikon bleibt kalt...

...dafür sind diejenigen in Pfungen und Neftenbach schön 
warm. Einmal im Monat findet in Dättlikon ab Januar 2018 
kein Gottesdienst mehr statt, dafür feiern wir gemeinsam 
mit Pfungen oder Neftenbach. Dies führt dazu, dass wir 
auf Helfer/-innen angewiesen sind, die einen Fahrdienst 
übernehmen, um Kirchenbesucher von Dättlikon aus in 
die Nachbargemeinden zu bringen. Daher suchen wir für 
die erste Hälfte des Kirchenjahres Freiwillige. Konkret be-
trifft es die Sonntage vom 4. Februar, 25. März, 22. Ap-
ril, 6. Mai und 15. Juli 2018. Anmeldung für Fahrdienst 
an franziska.huerlimann@zh.ref.ch oder 079 228 47 27. 
Herzlichen Dank!

Pfrn. Franziska Hürlimann

Foto:  Johannes K
eller



Reformierte Kirche Pfungen

Silvester, 31. Dezember
18.00 Uhr
Ökum. Silvestergottesdienst 
mit Musik von Harry White 
(Saxophon) und Kiyomi 
Higaki (Orgel/Piano) in 
der ref. Kirche Pfungen
Pfr. Johannes Keller und 
Diakon Daniel Schiele

Neujahr, 1. Januar
17.00 Uhr
Neujahrs-Konzertgottes-
dienst in der ref. Kirche 
Neftenbach mit Musik 
von den Nashville Rebels
Pfr. Daniel Hanselmann

Sonntag, 7. Januar
10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Franziska Hürlimann

Sonntag, 14. Januar
19.30 Uhr
Abendgottesdienst 
Pfr. Johannes Keller

Sonntag, 21. Januar
19.15 Uhr
Einsingen zum ökum. 
Taizé-Gottesdienst

20.00 Uhr
ökum. Taizé-Gottesdienst in 
der ref. Kirche Neftenbach
Pfrn. Salome Probst, 
Pfr. Johannes Keller, 
Diakon Daniel Schiele

Sonntag, 28. Januar
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Johannes Keller

Reformierte Kirche Dättlikon

Gottesdienste Für die Jungen
Silvester, 31. Dezember
17.00 Uhr
Silvestergottesdienst 
mit dem Jodelchörli
Pfrn. Franziska Hürlimann
Kollekte: Herberge 
zur Heimat

Neujahr, 1. Januar
17.00 Uhr
Neujahrs-Konzertgottes-
dienst in der ref. Kirche 
Neftenbach mit Musik 
von den Nashville Rebels
Pfr. Daniel Hanselmann
Fahrdienst: 16.30 Uhr ab 
Gemeindehaus
Anmeldung: Tanja Klingler, 
052 315 54 59

Sonntag, 7. Januar
19.30 Uhr
Abendgottesdienst 
Pfrn. Franziska Hürlimann
Kollekte: Pfarrer Sieber 
Stiftung

Sonntag, 14. Januar
9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Johannes Keller
Kollekte: Pfarrer Sieber 
Stiftung

Sonntag, 21. Januar
19.15 Uhr
Einsingen zum ökum. 
Taizé-Gottesdienst

20.00 Uhr
ökum. Taizé-Gottesdienst in 
der ref. Kirche Neftenbach
Pfrn. Salome Probst, 
Pfr. Johannes Keller, 
Diakon Daniel Schiele
Fahrdienst: 19.15 Uhr 
ab Gemeindehaus
Anmeldung: Tanja Klingler, 
052 315 54 59

Sonntag, 28. Januar
9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Franziska Hürlimann
Kollekte: Institut Kinder-
seele Schweiz iks

Gottesdienste

Pfarramt
Pfrn. Franziska Hürlimann
franziska.huerlimann@
zh.ref.ch

Tel. 052 315 15 66 oder
Tel. 079 228 47 27

Arbeitstage: Montag, Diens-
tag, Donnerstag u. Sonntag
Besuche nach Absprache

Weitere Informationen: 
www.daettlikon.ch/de/ref-
kirchgemeinde

Eltern-Kind-Singen
Mittwoch, 31. Januar
9.45 – 10.30 Uhr 
im Pfarrhaussaal Pfungen
Kontakt: Cornelia Bucher, 
079 334 43 14

Pfarramt
Pfr. Johannes Keller
johannes.keller@zh.ref.ch
Tel. 052 315 14 30
Arbeitstage: Dienstag 
bis Samstag

Weitere Informationen: 
www.ref-pfungen.ch

Markus-Evangelium 
Donnerstag, 11. Januar
19.30 Uhr
im Chilechäller Dättlikon

Für die Erwachsenen

Für die Jungen
3. Klass-Unti
Mittwoch, 24. Januar 
12.00 – 15.00 Uhr 
im Chilechäller Dättlikon
Mitnehmen: Lunch

Biblische Kinderstunde
Mittwoch, 17. Januar
Mittwoch, 31. Januar
jeweils 9.45 – 10.45 Uhr
im Chilechäller Dättlikon
Kontakt: Caroline Baur,
caroline.baur.mettler@
gmail.com

Club 4
Mittwoch, 10. Januar
12.30 – 16.20 Uhr 
im Pfarrhaussaal Pfungen 
Essen wird spendiert

Markus-Evangelium 
Donnerstag, 11. Januar
19.30 Uhr 
im Chilechäller Dättlikon

Für die Erwachsenen

JuKi 5
Freitag, 12. Januar
16.00 – 19.00 Uhr 
im Pfarrhaussaal Pfungen

Mittwoch, 17. Januar
12.30 – 15.30 Uhr
im Chilechäller Dättlikon

JuKi 6/7
Mittwoch, 31. Januar
16.40 – 19.20 Uhr 
Filmprojekt in der 
ref. Kirche Neftenbach

Basteln für Jung und Alt
Samstag, 20. Januar
10.00 – 12.00 Uhr
im Pfarrhaussaal Pfungen
Kontakt und Anmeldung:
Tanja Oestreich-Pulfer,
Tel. 079 280 57 65

Club 4
Mittwoch, 10. Januar 
12.30 – 16.20 Uhr 
im Pfarrhaussaal Pfungen
Essen wird spendiert

JuKi 5
Freitag, 12. Januar
16.00 – 19.00 Uhr 
im Pfarrhaussaal Pfungen

Mittwoch, 17. Januar
12.30 – 15.30 Uhr
im Chilechäller Dättlikon

JuKi 6/7
Mittwoch, 31. Januar
16.40 – 19.20 Uhr 
Filmprojekt in der 
ref. Kirche Neftenbach


